
Ideensammlung zum Klimaschutz 

Mehrjähriger Veranstaltungszyklus zum Thema Gerechtigkeit 

 

Gerechtigkeit bei der Ernährung: Fairfood-Festivals zu den Themenkreisen Produktion von 

Nahrung, Fairness gegenüber Menschen und Umwelt, Fairness gegenüber Tieren, Fairness 

gegenüber Pflanzen 

Gerechtigkeit bei den Finanzen: Was machen wir mit unserem Geld? Wie legen wir es an? 

Wen/was unterstützen wir damit? 

Gerechtigkeit in der Mobilität: welchen Schaden richten wir an mit Flugreisen, 

Autos? Warum reisen wir? Mit wachen Sinnen unterwegs sein, die Schönheit direkt vor der 

Tür wahrnehmen (man muss nicht reisen um glücklich zu sein). Feste feiern, 

Gemeinschaft  fördern, Sinne/Sinnlichkeit wahrnehmen z.B. mit Barfussparcours, Riech-, 

Klang- und Tast-Parcours 

Vorbild sein 

 

Das Kirchgemeindehaus umweltbewusst bauen/sanieren, beim Betrieb klimaverträgliche 

Reinigungsmittel und Seifen verwenden 

Anlässe grundsätzlich umweltfreundlich gestalten: Produkte von Foodsave und Gmüesgarte, 

lokale und saisonale Produkte, rezyklierbares Geschirr und Besteck 

Vegi-Menü immer per default anbieten: wer Fleisch will, muss das aktiv kommunizieren 

Foodsave-Kühlschrank aufstellen. Wer etwas übrig hat, legt es hinein. Wer etwas braucht, 

nimmt es heraus 

Karte mit Tipps zum umweltfreundlichen Einkaufen inkl. Saison-Tabelle erstellen und an 

Interessierte abgeben 

Repair-Kaffee: sich treffen und gemeinsam flicken und reparieren, statt Sachen wegzuwerfen 

Vernetzen 

 

Mit dem Kirchgemeinderat und den lokalen Politikern reden, Aktionen koordinieren. Das 

Bewusstsein fördern, dass Klimaschutz ein gesellschaftspolitisches Thema ist und alle angeht 

Sich mit bereits bestehenden Akteuren vernetzen, z.B. mit 

Oeku, dem kirchlichen Umweltnetzwerk (bietet auch einen Lehrgang für kirchliche 

Umweltberater*innen an) 

Step into action der grenzübergreifenden Organisation bildet jugendliche changemaker aus 

und ermächtigt sie, ihre Zukunft aktiv mitzugestalten 

Klimastreik, eine internationale Bewegung für das Klima mit zahllosen Bündnispartnern 

Unterstützen 

 

Spenden: Organisationen, die sich fürs Klima einsetzen, brauchen auch finanzielle 

Unterstützung. Zum Beispiel eine Kollekte einsetzen (z.B. nach einem Klima-Gottesdienst) 

Spenden sammeln bei einem Basar, einem Event 

Das Geld ist gut investiert bei der Klima-Allianz Schweiz und deren Mitgliedern (z.B. oeku, 

greenpeace, bfa, pro natura, Public Eye, swissveg, vcs, wwf usw.) 

Und auch die Klimajugend kann Spenden brauchen 

 

Mehr Informationen und Links zum Thema Klima 

https://oeku.ch/
https://www.step-into-action.org/
https://climatestrike.ch/de
https://www.klima-allianz.ch/
https://www.klima-allianz.ch/mitglieder/
https://climatestrike.ch/de
t3://page/?uid=145

